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„Mittendrin“ –
Wahl des Pfarrgemeinderates
Unter diesem Motto haben öster-
reichweit und somit auch in unse-
rer Pfarrgemeinde am 19. und 20. 
März 2022 die Pfarrgemeinderats-
wahlen stattgefunden. Mittendrin 
sind die Pfarrgemeinderäte, wenn 
es darum geht, das Leben in der 
Pfarre mitzugestalten, Leitung 
und Begleitung der Pfarre und des 
Lebens in der Pfarre wahrzuneh-
men und für Menschen unserer 
Pfarrgemeinde da zu sein. Herz-
lich darf ich den bisherigen Pfarr-
gemeinderäten für ihren treuen 
und enormen Einsatz in der ver-
gangenen Periode des Pfarrge-
meinderates danken.
Besonderen Dank auch den Pfarr-
kirchenräten, allen Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen in den 
Arbeitskreisen und Ausschüssen 
für ihren großartigen Dienst.
Herzlichen Dank der Obfrau 
des Pfarrgemeinderates Andrea 
Maderegger und dem Obmann 
des Pfarrkirchenrates Ludwig 
Eichinger für ihren sehr treuen 
und umsichtigen Dienst. Danke 
allen für die gute Zusammenar-
beit zum Aufbau unserer Pfarr-
gemeinde.

Ich danke allen, die sich bereit 
erklärt haben, für den neuen 
Pfarrgemeinderat (wiederum) zu 
kandidieren und mitzuarbeiten 
und somit Verantwortung zu über-
nehmen. Ich danke allen, die vom 
Wahlrecht Gebrauch gemacht 
haben und sich an der für die 
Pfarrgemeinde wichtigen Pfarrge-
meinderatswahl beteiligt haben. 
Herzlichen Dank auch dem Wahl-
vorstand für die ordnungsgemäße 
Vorbereitung und Durchführung 
der Wahl. Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit mit dem neuen 
Pfarrgemeinderat zum Segen für 
unsere Pfarrgemeinde!

Ostern feiern
In diesen Tagen bereiten wir uns 
auf das Osterfest vor, das höchs-
te Fest des Kirchenjahres. Leiden, 
Tod und Auferstehung Jesu Chris-
ti feiern wir in Dankbarkeit, weil 
auch unser Leben darin gefeiert 
wird und uns vor Augen geführt 
wird, wozu wir als ChristInnen 
leben und berufen sind, nämlich 
durch Leid und Tod hindurch zur 
Herrlichkeit der Auferstehung zu 
gelangen.

Gemeinsames Feiern des
Glaubens stärkt in der Trauer
Möge der österliche Glaube 
und der Glaube an die Auferste-
hung der Toten auch bei unse-
ren Begräbnisfeierlichkeiten zum 
Ausdruck kommen, wenn wir 
Abschied nehmen von einem 
lieben Menschen, der von uns 
gegangen ist. Es ist für alle Mit-
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feiernden Trost und Stärkung des 
Glaubens, besonders für die Ange-
hörigen, wenn das Begräbnis oder 
die Verabschiedung in einer Feier 
gehalten werden, wo viele mitfei-
ern können und wollen. Denn wir 
Menschen leben in einem Netz an 
Beziehungen mit vielen anderen 
Menschen. Daher ist es wichtig, 
dass auch die Möglichkeit besteht, 
sich von Verstorbenen entspre-
chend verabschieden zu können 
und nicht erst irgendwann zu 

erfahren, dass jemand schon vor 
einiger Zeit von uns gegangen ist, 
die Trauerfeier aber schon längst
stattgefunden hat. Das Miteinan-
der zeigt sich gerade darin, wenn 
wir einander im Leben und beim 
Abschiednehmen von lieben Men-
schen beistehen können.
Mit besten Segenswünschen für 
eine besinnliche Karwoche und 
ein frohes Osterfest!

Dr. Gottfried Laireiter, Pfarrer

21

Pfarrgemeinderat
Der Pfarrgemeinderat ist das Lei-
tungsgremium und trägt maßgeb-
lich zu einem lebendigen Pfarr-
leben bei.
In unserer Pfarre haben 300 Wäh-
ler:innen ihre Stimmen abgege-
ben, davon 293 gültige. Von 16 

Kandidat:innen konnten zehn zu 
Mitgliedern des Pfarrgemeinde-
rates gewählt werden. Insgesamt 
besteht unser Pfarrgemeinderat 
für die Periode 2022 – 2027 aus 12 
Mitgliedern:

Gewählte ehrenamtliche
Mitglieder:
• Berger Carla
• Grabner Andrea
• Brandstätter Paula
• Greischberger Michaela
• Fenninger Waltraud
• Dipl. Päd. Hatheuer

Christian BEd.
• Gassner Veronika
• Maderegger Andrea
• Gishamer Karin
• Spießberger Thomas

Hauptamtliche Mitglieder:
• Pastoralassistentin

Mag. Ebner Manuela
• Pfarrer Dr. Laireiter Gottfried
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In diesem Jahr sind viele Fami-
lien der Einladung zur Aufnahme 
ihrer Kinder als Ministrant:innen 

und Jungscharkinder gefolgt. Im 
Rahmen der feierlichen Sonntags-
messe wurde ihre Gemeinschaft 
sichtbar. Ein kleines Holzkreuz 
durften sich die Kinder mit nach 
Hause nehmen – ein Zeichen der 
Verbundenheit mit Jesus Christus.

Weshalb beschenken wir zu
Weihnachten?

Bei der Familienmesse am vierten
Adventsonntag wurde allen ganz 
schnell klar: das eigentliche 
Geschenk an Weihnachten ist 
Jesus Christus. Aus Freude über 
seine Geburt beschenken wir ein-
ander.
Nächste Termine: Palmsonntag / 

Muttertag / Messe für das Leben 
(12. Juni) jeweils um 10.00 Uhr.

Ministranten Fackelwanderung
Unsere Ministrant:innen wander-
ten am vierten Adventwochenen-
de mit Fackeln vom Sighartstei-
ner Weiher zur Stadtpfarrkirche. 

Beim Schanzhäusl gab es noch 
leckere Kipferl.

Kinderweihnacht
Traditionellerweise gestaltete das 
Blockflötenensemble von Claudia 
Berger die Kinderweihnacht am 
Heiligen Abend. Die zahlreichen 
Kinder und ihre Familien in der 
Kirche hörten die Geschichte vom 
Hirten Simon, der auf der Suche 
nach seinem verlorenen Lamm 
seine vier Lichter aus Liebe an 
Bedürftige verschenkte und selbst 
dadurch reich wurde. Zur Freude 
der Kinder wurden im Anschluss 
gesegnete Lichter verteilt.
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guten Zweck!

Zu Jahresbeginn waren wieder 
junge und erwachsene Sternsin-
ger:innen unserer Pfarre unter-
wegs, um die frohe Botschaft zu 
verkünden. Danke für die Spen-
den: € 16.678,31

Jungscharfasching
Mit viel Spaß und lustigen Spielen
eröffnete unsere Jungschar die 
Faschingssaison! Magdalena und 
Isabell hatten spannende Spiele 
und Bastelideen für die Kinder 
vorbereitet, sowie einen tollen 
Bewegungs-Parkour aufgebaut.

Nächste Termine: 07. Mai / 04. 
Juni, jeweils um 09.00 Uhr im 
Pfarrhof.

Ökumenischer Gottesdienst
Alljährlich in der Gebetswoche zur

Einheit der Christen wird im Jän-
ner gemeinsam mit der evange-
lischen Gemeinde Gottesdienst 

gefeiert. In diesem Jahr trafen 
sich die Gläubigen zum Miteinan-
der im evangelischen Gotteshaus.

...am Größten unter ihnen
ist die Liebe (1. Kor 13,13)
Ende Jänner gestalteten Firmlinge 
und Jugendmessteam gemeinsam 
Gottesdienst. Dass Sakramente 
Zeichen für die Nähe und Liebe 
Gottes im Leben sind, haben sie 
mit ihren Herzen verdeutlicht.
Nächste Termine: 30. April / 28. 
Mai, jeweils um 19.00 Uhr.
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Für den Empfang des Blasiusse-
gens waren viele Gläubige gekom-
men. Er soll vor Halskrankheiten 

und anderem Übel schützen. 
Herzlichen Dank für die zahlreich 
getätigten Kerzenspenden für 
unsere Stadtpfarrkirche.

Dankmesse zum 40. Geburtstag
Im Rahmen der feierlichen Vor-
abendmesse mit Generalvikar 
Roland Rasser am 05. Februar 

durften wir anlässlich meines 40. 
Geburtstags Danke sagen für all 
das Gute, das wir in den vergange-
nen Lebensjahren erfahren haben. 
In liebevoller Rückschau dürfen 
wir immer wieder erkennen wie 
reich uns Gott beschenkt. Voll Ver-
trauen können wir auch in die 
Zukunft blicken in der Zuversicht, 
dass er uns bestärkt, begleitet und 

alles zum Guten führt. Lieben 
Dank allen, die zum Gelingen der 
stimmigen Messe und Feier zu 
meinem Geburtstag beigetragen 
haben! Danke auch für die vielen 
Gaben, die zahlreichen herzlich 
verfassten Zeilen und die große 
Wertschätzung!

Regenbogen –
ein Hoffnungszeichen
Anfang März versammelten sich
unsere Jüngsten zum Gottesdienst 
im Pfarrhof. Die Kinder durften 
Regenbogen zeichnen. Im Zusam-
menhang mit der Geschichte von 
Noah und seiner Arche steht er 
für Neuanfang und den Bund mit 
Gott.

Nächster Termin: 05. Juni, 10.00 
Uhr im Pfarrhof.

Mag. Manuela Ebner

Jesus aber sprach: Lasst die 
Kinder, wehrt ihnen nicht, zu 
mir zu kommen! Denn solchen 
gehört das Reich der Himmel.

Elb Mt 19,14
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Feuer & Flamme
60 Neumarkter Jugendliche
machen sich seit Beginn des Jahres 
gemeinsam auf den Weg, um sich 
auf das Sakrament der Firmung 
vorzubereiten. Mit viel Engage-
ment unterstützten die Firmlin-
ge Sozialprojekte der Erzdiözese 
und lernten bei unseren Treffen 
in der Pfarre ihre Begabungen 

und Fähigkeiten bei unterschied-
lichsten Aufgaben einzusetzen. 

 Die Gaben des Hl. Geistes, sowie 
die Grundlagen unseres Glaubens 
waren Inhalt der abwechslungs-
reichen Firmvorbereitung.

Termin für die Firmung: Samstag, 
21. Mai, 09.00 / 11.00 Uhr, 
Firmspender: Mag. Erwin 

Neumayer.

Schober Martin
Schnallinger Sophia
Stocker Oliver
Strasser Thomas
Schwarz Sonja
Wald Felix
Wallner Josef
Weber Chiara
Weiser Tobias
Wieder David
Zahrer Dominik

3. Klassen:
Breitenthaler Tobias
Eggl Gloria
Ehrnecker Katharina
Eppl Nadine
Gantioler Lena
Gerbl Julia
Gishamer Laurenz
Gransdorfer Nadine
Hofer Sylvia
Juranka Pascal
Kasinger Gregor
Kerbler Sophie
Lechner Nicolas
Micheler Sophie
Mühlberger Florian
Padinger Julian
Perner Fiona
Perner Alexander
Plainer Katharina
Preinerstorfer Emma
Rathmayr Elena
Rauchenschwandtner Verena
Reich Samuel

4. Klassen:
Altenberger Lukas
Dax David
Eisl Julian
Engl Bastian
Enzinger Martin
Fenninger Leon
Gugg Angelina
Heumann Julia
Huber Andreas
Juranka Marcel
Karl Julia
Kraftschik Julia
Meisl Shari
Münzner Isabell
Pixner Katharina
Pugl-Pichler Florian
Sams Richard
Sinnhuber Sandra
Schmiedhuber Jennifer
Simmerstätter Florian
Stöllinger Josef
Traxler Soraya
Trippold Leon
Undesser Lea
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Auf der Osterkerze befinden sich neben 
dem Kreuz und der Jahreszahl auch die 
Zeichen „Alpha“ (A) und „Omega“ (Ω).

Dabei handelt es sich um den ersten 
und letzten Buchstaben des griechischen 
Alphabets. Diese Buchstaben auf der 
Osterkerze sollen versinnbildlichen, 
dass nach der christlichen Überzeugung 
Christus der Anfang und das Ende der 
Welt ist.

OSTERQUIZ
1. Was wird zu Ostern
 eigentlich gefeiert?
 a) das Abendmahl
 b) die Auferstehung von Jesus
 c) die Geburt von Jesus

2. Was haben Hasen und Eier
 mit Ostern zu tun?
 a) sie gelten als Symbole für
  Fruchtbarkeit und den Beginn
  des Lebens
 b) sie sind wichtige Begleiter
  von Jesus
 c) Hasen und Eier kommen
  aus dem heutigen Israel

3. Die Osterzeit endet nach
 50 Tagen mit einem weiteren
 Feiertag, nämlich
 a) Pfingsten
 b) Fronleichnam
 c) Christi Himmelfahrt

4. Warum sind Ostereier
 bunt gefärbt?
 a) im Mittelalter wollte man gekochte
  von rohen Eiern unterscheiden
 b) weil das schön auf einer
  Osterjause aussieht
 c) damit man sie im Gras leichter
  findet

5. Was ist eine Osterglocke?
 a) eine Käsehaube für die Osterjause
 b) die Kirchenglocke, die nur zu
  Ostern läutet
 c) eine gelbe Frühlingsblume mit der
  Form einer Glocke
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b,
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a,
 3

a,
 4

a,
 5

c

von Katharina Mayer
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Mo., 11. April 18.00 Uhr Hl. Messe und Barmherzigkeitsabend
Sa., 23. April 19.00 Uhr Patrozinium in Sommerholz
So., 24. April 10.00 Uhr Wortgottesfeier in der Stadtpfarrkirche
  Florianifeier in Pfongau
Sa., 30. April 19.00 Uhr Jugendmesse (Musik: Vocalisma)

  April

So., 01. Mai 08.30 Uhr Florianifeier Neumarkt
 19.00 Uhr Maiandacht
Mi., 04. Mai 14.00 Uhr Seniorenmesse
So., 08. Mai 10.00 Uhr Familiengottesdienst
 19.00 Uhr Maiandacht
Sa., 14. Mai 14.00 Uhr Hl. Messe mit Krankensalbung (Musik: Mayer)
So., 15. Mai 19.00 Uhr Maiandacht
Sa., 21. Mai 09.00 /
 11.00 Uhr Firmung (Musik: Vocalisma)
So., 22. Mai 19.00 Uhr  Maiandacht
Mo., 23. Mai 19.00 Uhr  Bittgang in Neufahrn
Di., 24. Mai 19.00 Uhr  Bittgang in Pfongau
Mi., 25. Mai 19.00 Uhr  Bittgang in Sommerholz
Do., 26. Mai 07.30 Uhr  Pfarrgottesdienst
 09.00 /
 10.30 Uhr Erstkommunion (Musik: Weißl)
Sa., 28. Mai 19.00 Uhr Jugendmesse (Musik: Hölzl)

  Mai

Mi., 01. Juni 13.00 Uhr Seniorenausfl ug
So., 05. Juni 10.00 Uhr Pfi ngsten, Festgottesdienst,
  Kindergottesdienst
Mo., 06. Juni 04.00 Uhr Fußwallfahrt nach St. Wolfgang
Mo., 06. Juni  Taganbetung
Di., 07. Juni  Taganbetung
Fr., 10. Juni 20.00 Uhr Dekanats-Sternwallfahrt der Jugend zur
  St. Johannskirche in Köstendorf
  (Treffpunkt: 18.45 Uhr Haus St. Katharina)
Sa., 11. Juni 19.00 Uhr Messe am See (Musik: Vocalisma)
So., 12. Juni 10.00 Uhr Messe für das Leben (Musik: Stiegler)
Do., 16. Juni 08.30 Uhr Fronleichnam – Hl. Messe beim
  Seniorenwohnhaus und Prozession
Fr., 24. Juni 18.00 Uhr Wohnviertelhelfer:innen Abschlusstreffen
So., 26. Juni 10.00 Uhr Wortgottesfeier in der Stadtpfarrkirche
  Florianifeier in Sighartstein

  Juni
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Ostermontag, 18. April

08.30 Uhr  Hl. Messe (Musik: Severin Aigner)
10.00 Uhr Hl. Messe (Musik: Alexandra und
 Andreas Mayer)

Palmsonntag, 10. April 

08.30 Uhr Segnung der Palmzweige und Pfarr-
 gottesdienst in der Stadtpfarrkirche 
10.00 Uhr Segnung der Palmzweige und Fest-
 gottesdienst in der Stadtpfarrkirche

(Musik: TMK und Kinderchor
 Canto Felice)

Gründonnerstag, 14. April

19.00 Uhr Feierlicher Gottesdienst vom letzten Abend-
 mahl, danach Anbetungsstunden (lt. Aushang /
 Website). (Musik: Mia4)

Liturgie in der Karwoche

Karfreitag, 15. April

15.00 Uhr Kreuzwegandacht zur Todesstunde Jesu
15.30 Uhr Kinderkreuzweg
17.30 Uhr Jugendkreuzweg
19.00 Uhr Karfreitagsliturgie, anschl. offene Anbetung
 bis 21.00 Uhr (Musik: Schola)

Karsamstag, 16. April

10.00 – 21.00 Uhr  Grabwache (lt. Aushang / Website).
21.00 Uhr Osternachtsfeier, Speisensegnung

(Musik: Severin Aigner)

Ostersonntag, 17. April

06.00 Uhr Hl. Messe am Ostermorgen, Speisensegnung
 (Musik: Severin Aigner)
08.30 Uhr Osterhochamt Pfarrgottesdienst,
 Speisensegnung (Musik: Severin Aigner)
10.00 Uhr Festlichter Ostergottesdienst, Speisensegnung
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Am ersten Tag der Woche gingen die
Frauen mit den wohlriechenden Salben, 
die sie zubereitet hatten, in aller Frühe 
zum Grab.
Da sahen sie, dass der Stein vom Grab 
weggewälzt war; sie gingen hinein, aber 
den Leichnam Jesu, des Herrn, fanden 
sie nicht. Während sie ratlos dastan-
den, traten zwei Männer in leuchten-
den Gewändern zu ihnen. Die Frauen 
erschraken und blickten zu Boden. Die 
Männer aber sagten zu ihnen: Was 
sucht ihr den Lebenden bei den Toten? 
Er ist nicht hier, sondern er ist aufer-
standen.
Erinnert euch an das, was er euch gesagt 
hat, als er noch in Galiläa war: Der 
Menschensohn muss den Sündern aus-

geliefert und gekreuzigt werden und am 
dritten Tag auferstehen. Da erinnerten 
sie sich an seine Worte. Und sie kehrten 
vom Grab in die Stadt zurück und 
berichteten alles den Elf und den ande-
ren Jüngern. Es waren Maria Magda-
lene, Johanna und Maria, die Mutter 
des Jakobus; auch die übrigen Frauen, 
die bei ihnen waren, erzählten es den 
Aposteln. Doch die Apostel hielten das 
alles für Geschwätz und glaubten ihnen 
nicht. Petrus aber stand auf und lief 
zum Grab. Er beugte sich vor, sah aber 
nur die Leinenbinden (dort liegen).
Dann ging er nach Hause, voll Verwun-
derung über das, was geschehen war.

Lk 24,1-12

Ein gesegnetes Osterfe�
wünscht Ihnen / euch das Team

der Stadtpfarre Neumarkt!

Evangelium der Osternacht
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FLOHMARKT der EINE-WELT-GRUPPE

WANN: Samstag, 02. Juli 2022
von 09.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 03. Juli 2022
von 09.00 bis 13.00 Uhr

WO: Pfarrhof Neumarkt

Warenannahme ab Donnerstag,
30. Juni im Pfarrhof!
Kuchenbuffet! Verkauf von EZA-Waren!

Mit dem Erlös unterstützen wir die Arbeit von 
Margarethe und Herlinde Moises in Kolumbien!
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Sa., 02. Juli 19.00 Uhr Andacht bei der Kapelle Maria
  Heimsuchung
So., 24. Juli 10.00 Uhr Wortgottesfeier in der Stadtpfarrkirche
  Florianifeier in Neufahrn

  Juli

Mo., 15. Aug. 10.00 Uhr Bergmesse am Irrsberg

  August

So., 04. Sept. 11.00 Uhr Bergmesse in Sommerholz
Sa., 10. Sept. 08.30 Uhr 15. Jubiläums-Wallersee-Wallfahrt
 17.00 Uhr Hl. Messe in Neufahrn
Sa., 24. Sept. 19.00 Uhr Rupert und Virgil – Festgottesdienst
So., 25. Sept. 09.30 Uhr Erntedankfest

  September

Gott streckt dir seine Hand
entgegen. Du bist eingeladen, 
sie zu ergreifen!
Am Montag der Karwoche laden 
wir wieder herzlichst dazu ein, 
sich ganz auf die Barmherzigkeit 
Gottes einzulassen. Es ist dies 
eine wunderbare Gelegenheit, 
sich auf das bevorstehende Oster-
fest vorzubereiten. Wir feiern am 
Montag, 11. April um 18.00 Uhr 
die heilige Messe in der Stadt-
pfarrkirche und anschließend den 
Barmherzigkeitsabend. Von 18.30 
– 20.00 Uhr ist die Kirche geöff-
net. Es besteht die Möglichkeit, 
das Sakrament der Versöhnung zu 
empfangen. Folgende drei Pries-
ter laden zur Aussprache ein:
• Dr. Gottfried Laireiter
• Dr. Ernst Wageneder (Erzdiö-
 zese Sbg., Tourismuspastoral)
• Dr. Simon Weyringer (Universi-
 tät Sbg., Pfarre Hallwang)

Abend der Barmherzigkeit
Lesung, Anbetung, Musik, Stille
Montag, 11. April 2022                               
18.00 – 20.00 Uhr

Musik: Vocalisma
Gebetsstation: Familie Mayer

Weitere Beichtgelegenheiten:
Karfreitag: 11.30 / 13.30 Uhr
Karsamstag: 11.30 / 16.30 / 18.30 
Uhr, jeweils eine Stunde.

Weitere Termine für Beichte oder
geistliches Begleitgespräch gerne
nach Vereinbarung. Stadtpfarrer
Gottfried Laireiter, Mobiltelefon:
0676 / 87461215

21
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Jesus Christus – Brot des Lebens

Auch in diesem Jahr bereiten sich 
wieder Mädchen und Buben der 
dritten Volksschulklassen auf das 
Sakrament der Eucharistie vor. An
den abwechslungsreichen Ge-
meinschaftstagen hatten die Kin-
der vor allem viel Freude und 
konnten allerhand über unseren 
Glauben erfahren und lernen. Die 
unterschiedlichen, frei wählbaren
Projekte führten uns zu den Häu-
sern und Kapellen der Pfarre, zum
Sternsingen, der Jungschar und 
dem Kinderchor. Kinderkreuzweg 
und Kreativvormittag sind noch 
für die Karwoche eingeplant.
Termin für die Erstkommunion:
Christi Himmelf., 09.00 / 10.30 Uhr.

VS Sighartstein 3A:
Altenberger Tobias 
Ausweger Jakob 
Erlacher Lana 
Furtner Jakob 
Gassner Maria 
Hagenauer Tobias 
Hatheuer Katharina 
Herbst Anna
Herzog Thomas
Holzer Christoph
Höllinger Marie
Kreiter Lena
Mantovan Sophia
Moser Andreas
Plainer Cornelia
Rathmayr Luca
Schaden Fabian
Schleer Niklas
Sentepe Ella
Sigel Korbinian
Stary Manoel

VS Sighartstein 3B:
Deinhammer Josef
Eberhardt René
Ebner Jakob
Eggl Sophie
Fenninger David
Glück Marietta
Holztrattner Mia
Meisl Emilia
Pollstätter Simon
Rudolph Alexandra
Sams Severin
Schlager Lorenz
Schwarz Stefan
Weißl Hannah
Windhager Anna

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten: 31. Juli 2022
E-mail: pastass.neumarkt@eds.at

Impressum: Medieninhaber: Erzbischöfliches Pfarramt Neumarkt am Wallersee, 5202 Neumarkt am Wallersee, Kir-
chenstraße 3, Herausgeber: Pfarrer Dr. Gottfried Laireiter, Redaktion: Pastoralassistentin Mag. Manuela Ebner, Fach-
ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit des Pfarrgemeinderates. Fotos: Pfarre Neumarkt, Pexels; Hersteller: Neumarkter 
Druckerei GmbH, 5202 Neumarkt a. W., Steinbachstraße 31
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Jesus Christus ist echt spitze, 
weil er immer und überall für 
uns da ist.
Jakob Ausweger

Ich freue mich auf die Erst-
kommunion, weil ich dadurch 
Jesus näher kommen kann. 
Außerdem finde ich es toll, eine 
schöne Feier mit Freunden und 
Familie in der Kirche zu haben.
Alexandra Rudolph

Ich freue mich auf die Erstkom-
munion, weil ich mit Gott in 
Verbindung treten darf. Dann 
freue ich mich auf ein schö-
nes Familienfest. Gott ist echt 
spitze, weil er immer auf mich 
aufpasst.
Laura Wallner

von Anna Windhager

VS Neumarkt 3B:
Arbeiter Magdalena
Buchlackner Hannah
Grabner Moritz
Kalleitner Sinai
Lehrer Mia
Miskolczi Máté
Pammer Alejandro
Stöllinger Anna
Waldecker Anna-Lena
Wallner Laura
Winkler Mario

VS Neumarkt 3A:
Baptist Valentina
Boecker Leon
Haider Laura
Katsch Marie
Kieweg Eva
Madlmair Matthias
Merjan Raul-Daniel
Pavelka Dorka
Schygulla Peter
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erschaffen hat. Ich freue mich 
auf die Erstkommunion, weil 
ich da Gott treffen kann.
Niklas Schleer

Ich freue mich auf die Erstkom-
munion, weil ich dann Teil der 
christlichen Gemeinschaft bin.
Leon Boecker

Bei der Erstkommunionsvor-
bereitung habe ich das Projekt 
„Jungschar“ gewählt, weil ich 
gerne neue Freunde treffe. Ich 
freue mich auf die Erstkommuni-
on, weil ich dann bei der Messe 
auch die Hostie bekomme. Jesus 
Christus ist echt spitze, weil er 
immer für mich da ist.
Sophia Mantovan

Ich freue mich auf die Erst-
kommunion, weil ich Jesus 
empfangen kann. Darauf freue 
ich mich schon lange. Als Erst-
kommunionsprojekt habe ich 
„Sternsingen“ gewählt, weil es 
mir große Freude macht.
Fabian Schaden

Jesus Christus ist echt spitze, 
weil er schützend seine Hand 
über uns hält. Er ist für uns am 
Kreuz gestorben.
Andreas Moser

Bei der Erstkommunionsvorbe-
reitung habe ich das Projekt 
„Sternsingen“ gewählt, weil 
meine Freunde auch dabei 
waren und weil wir damit ande-
ren Menschen helfen können.
Außerdem war es voll die 
Gaudi. Ich freue mich schon auf 
das nächste Mal.
Severin Sams

Ich freue mich auf die Erstkom-
munion, weil ich meine erste 
Gemeinschaft mit Gott schlie-
ßen kann. Ich freue mich auf 
einen schönen Tag mit meiner 
Familie. Ich freue mich auf die 
schönen Lieder.
Marie Katsch

Bei der Erstkommunionsvorbe-
reitung habe ich das Projekt 
„Kreativzeit“ gewählt, weil ich 
so gerne male, bastle und zeich-
ne. Damit kann ich am besten 
meine kreative Seite zeigen 
und das mache ich auch gerne 
im Religionsunterricht in der 
Schule.
Eva Kieweg

Jesus ist spitze, weil er mich 
liebt! Jesus ist spitze, weil ich 
mit ihm reden kann und er mir 
immer zuhört! Jesus ist spitze, 
weil er uns beschützt!
Tobias Hagenauer
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Als wir beide ein Paar-Seminar 
von Marriage-Encounter besucht 
haben, waren wir noch nicht ein-
mal 5 Jahre verheiratet. Es waren 
an diesem Wochenende aber auch 
Paare dabei, die schon die Sil-
berhochzeit hinter sich hatten. 
Immer wieder haben wir gehört, 
dass sie uns beneiden, weil wir 
dieses wertvolle Erlebnis schon so 
früh in unserer Ehe haben.
Und jetzt sind auch wir schon 
fast 41 Jahre verheiratet, aber die 
Erfahrung von damals bereichert 
immer noch unser Zusammenle-
ben. Wir sind unendlich dankbar, 
dass wir gelernt haben, offen mit-
einander über das zu reden, was 
uns bewegt, einander mit dem 
Herzen zuzuhören, wertschätzend 
miteinander umzugehen und 
dass uns bewusst ist, dass unsere 
Beziehung zueinander auch Ent-
scheidungen braucht.
Wir laden euch, liebe Neu-
markter Paare, ganz herzlich 
ein, euch auch eine solche 
Erfahrung zu gönnen – egal ob 
ihr erst kurz oder schon ganz 
lange ein Paar seid und egal, ob 
ihr es leicht oder eher schwer 
miteinander habt.

Zielgruppe eines Basis-Seminars 
von Marriage Encounter sind:
• Paare, die sich lieben, gut ver- 
 stehen und viel Freude an ihrer  
 Zweisamkeit haben – ihre Freu- 
 de aneinander kann sich noch  
 steigern, auch wenn nichts zu 
 fehlen scheint!
• Paare, die an ihrer Unter- 
 schiedlichkeit leiden und sich 
 mit Gesprächen schwer tun – sie 
 bekommen praktikable Werk- 
 zeuge in die Hand, wie Kommu- 
 nikation gelingen kann!
• Paare mit kleinen Kindern, die 
 viel Verantwortung als Eltern  
 tragen müssen – sie können sich 
 wieder als Paar wahrnehmen 
 und aus dieser Kraft heraus im 
 Alltag leben!
• Vielbeschäftigte Paare, die im 
 Alltag nur wenig Zeit fürein- 
 ander finden – sie können sich 
 wieder wie frisch verliebt fühlen 
 und lernen, ihre Nähe aufrecht 
 zu halten!

Weitere Infos und Termine finden 
Sie unter
www.marriage-encounter.at

Karin und Lois Hattinger
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der Jungen Kirche mit Lagerfeuer 
im Pfarrgarten im Anschluss an 
die Messe für das Leben!

Messe für das Leben
Sonntag, 12. Juni, 10.00 Uhr, Stadt-
pfarrkirche. Segnung der Kinder 
und werdenden Eltern.

Junge Kirche Sommerlager
von 17. – 20. August 2022, Ort: 
Schwarzenbergalm. Für alle Kin-
der von 6 – 14 Jahren! Im Vorder-
grund stehen vor allem Spaß und 
Gemeinschaft. Anmeldung erbe-
ten bis 27. Mai: 0676 / 87465202, 
pastass.neumarkt@eds.at

Junge Kirche Woche
Ende Juli finden traditionell wieder 
die Ferientage für Familien, Kinder 

& Jugendliche statt. Anmeldung 
erbeten bis 20. Juli: 0676 / 87465202, 
pastass.neumarkt@eds.at

Dienstag, 26. Juli,
10.00 – 15.00 Uhr
Familienwanderung ins Gläser-
ne Tal in Weißenkirchen im Atter-
gau, (Treffpunkt: Parkplatz). 

Donnerstag, 28. Juli,
09.00 – 14.00 Uhr
Kletterpark Seeham für Kinder 
und Jugendliche ab 110 cm Kör-
pergröße, (Treffpunkt: Kletter-
parkeingang).

Freitag, 29. Juli,
09.00 – 14.00 Uhr
Wanderung nach Maria Plain
Volksschulkinder, (Treffpunkt: Kir-
che Bergheim).
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TAUFEN:
In unsere Gemeinschaft der
Kirche wurden aufgenommen:
Dominik Zechner
Hanna Klinger
Marlene Rigo
Hanna Meindl
Melina Gishamer

BEERDIGUNGEN:
Wir legen in Gottes Hände:
Maria Fuchs
Erna Zach
Bernhard Berghammer
Natalie Krangler
Hermann Huber
Maria Reitsamer
Maria Greischberger
Rudolf Bauer
Johann Sinnhuber
Franz Kriechbaumer
Monika Kramberger-Kaplan
Berta Mayr
Ludwig Gishamer
Katharina Stöllinger

21
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persönlich und zuverlässig

e.U.

5202 Neumarkt am Wallersee
Hauptstraße 12

Tel. 0 62 16 / 52 07, 45 85

für Pkw + Lkw + Landwirtschaft.

REPARATUR

MEISTERBETRIEB

MAN-Fachwerkstätte
PKW-LKW Werkstätte
Reifen-Service

zechnerF&M

JALOUSIEN – ROLLLÄDEN – MARKISEN
FENSTER - HAUSTÜREN

Faltstore, Rollos, Fenstermarkisen, Sonnensegel, 
Insektenschutzgitter, Wintergarten-Beschattungen, 
Garagentore und Automatik-Türen

F&M Zechner
Sonnenschutzanlagen OG

5202 Neumarkt a.W.
Wertheim 48 
Telefon 06216/5734
Fax 06216/5734-217
Mobil 0664/4051770 
office@zechner-sonnenschutz.at
www.zechner-sonnenschutz.at

Schlosserei · Maschinenbau
Lengroid 1A · 5202 Neumarkt

Mobil +43 (0) 66 4 / 40 65 035 · Tel. +43 (0) 62 16 / 46 05 · Fax +43 (0) 62 16 / 46 05 - 15

Hauptstraße 9  |  5202 Neumarkt am Wallersee
Tel.: 06216 / 20940  |  Mobil: 0676 / 4209932

office@parkettboeden-urban.at  |  www.parkettboeden-urban.at
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GmbHGmbHJohann
FRAUENSCHUH

Johann
FRAUENSCHUH

Zimmermeister
Zimmermeister

5202 NEUMARKT
Gewerbegebiet Pfongau-Ost

Irrsbergstraße 7

info@holzbau-frauenschuh.at

www.holzbau-frauenschuh.at

NEUMARKT: +43 (0) 62 16 / 52 97     WIEN: +43 (0) 1 / 76 840 90     LINZ: +43 (0) 732 / 377 250

0800 203400

www.rieger-entsorgung.at

INH. MANUEL ITZLINGER     WWW.CONNECTIONS-NEUMARKT.AT
H A U P T S T R A S S E  1 5  |  5 2 0 2  N E U M A R K T  A M  W A L L E R S E E



WIR MACHT’S MÖGLICH.

wallersee.raiffeisen.at 

DIE DIGITALE 
VERMÖGENSVERWALTUNG.

NOCH HEUTE SMART INVESTIEREN:

Marketingmitteilung der Raiffeisenbank Wallersee eGen: Diese Anzeige dient ausschließlich Informationszwecken, ist unverbindlich und stellt weder eine Anlage-
empfehlung noch ein Angebot oder eine Einladung zur Angebotsstellung dar. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen,dass Veranlagungen am Kapitalmarkt mit 
höheren Risiken, bis hin zu Kapitalverlusten verbunden sind.

MITMONATLICHER 
ANSPAR-

MÖGLICHKEIT.

UMLAUFT
SCHUHHAUS

HAUPTSTRASSE 33, 5202 NEUMARKT
+43 6216 5320, www.schuhhaus-umlauft.at

Eichenfeldweg 2, 5202 Neumarkt am Wallersee
+43 (0)6216 7684, o�  ce@bergerbau.at

www.bergerbau.at

GmbH & Co KG
Mit Vertrauen bauen. 
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